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Prämiertes Projekt: 

Starke Luft durch effiziente Technik 

Brigl & Bergmeister GmbH  

UNTERNEHMENSPROFIL 

Brigl & Bergmeister bildet innerhalb der ROXCEL Gruppe - ge-

meinsam mit der Papirnica Vevce - die Division Labels & Flex-

pack. Das Unternehmen beschäftigt in Niklasdorf in der Steier-

mark rund 250 MitarbeiterInnen.  

Der Maschinenpark umfasst eine Papiermaschine mit einer Verarbeitungsbreite von 286 cm sowie einer 2-Coater Streich-

anlage. Auf diesen Anlagen werden ausschließlich Etikettenpapiere erzeugt. Zur Weiterverarbeitung und Veredelung stehen 

zwei Superkalander, zwei Rollenschneidemaschinen und drei Sortierquerschneider sowie je eine Packlinie für Rollen und 

Paletten zur Verfügung.  

Eine weitere Veredelung der Papiere findet auf zwei Prägekalandern statt. Die Gesamtfertigungskapazität der Papierfabrik 

B & B in Niklasdorf beträgt 75.000 t pro Jahr. 

STELLENWERT DER ENERGIEEFFIZIENZ 

Seit 2010 erarbeitet Brigl & Bergmeister in Zusammenarbeit mit sattler energie consulting einen "Masterplan Energie". Das 

gesamte Optimierungspotential wurde erhoben, Maßnahmen entwickelt, geprüft und priorisiert.  

Die ermittelten Maßnahmen wurden schrittweise 

umgesetzt und bereitet sich Brigl & Bergmeister 

jetzt auf die Zertifizierung des Energiemanage-

ments nach ISO 50001 vor. 

Brigl & Bergmeister will nicht nur der innovative 

Vorzeigebetrieb bei der Hersteller von Etiketten- 

und Verpackungspapieren sein, sondern auch bei 

Energie- und Ressourceneffizienz. 

ERGEBNISSE  

■ Energieeinsparung 1.186.300 kWh/a 

■ Kosteneinsparung 78.700 EUR/a 

■ Einmalige Investition 277.000 EUR 

■ Realisierung 2013 
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BERATUNG BERATUNG BERATUNG BERATUNG UNDUNDUNDUND    BETREUUNGBETREUUNGBETREUUNGBETREUUNG:        

sattler energie consulting gmbh 

Johannes Gattinger BSc 
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johannes.gattinger@energie-consulting.at, www.energie-consulting.at 

DruckluftDruckluftDruckluftDruckluft    

Es befinden sich im Werk zwei Kompressor-Stationen, die in ein gemeinsames Netz 
einspeisen. Diese sind die Station Ausrüstung und die Station Pumpenhaus. Die beiden 
Stationen werden nachfolgend samt entsprechender Druckluftaufbereitung  
beschrieben.  

Die Station Bereich Ausrüstung umfasst einen Kompressor ES 280 und einen Kompres-
sor DSB 170 sowie zwei Trockner. Die Trockner benötigen etwa 252.000 kWh/a 
(16.900 EUR/a) Strom. Hauptkompressor ist der Kompressor Kaeser ES 280 mit 160 kW. Er liefert bei Volllast 28,2 m³/min 
und wird vorwiegend zur Grundlastabdeckung eingesetzt. Dieser Kompressor verbraucht jährlich 697.600 kWh und verur-
sacht somit Stromkosten von 46.700 EUR/a. Weiters besteht ein kleinerer Kompressor Kaeser DSB 170 mit einer Leistung 
von 90 kW und einer Liefermenge von 16,4 m³/min. Dieser Kompressor verbraucht jährlich 510.000 kWh und verursacht somit 
Stromkosten von 34.200 EUR/a.  

Die Station Pumpenhaus umfasst einen Grundlastkompressor ESB 250 (Leistung 132 kW, 24 m³/min) und einen Trockner, 
welcher jährlich 126.000 kWh Strom verbraucht (8.400 EUR/a). Der Kompressor verbraucht jährlich 671.400 kWh und verur-
sacht somit Stromkosten von 45.000 EUR/a. 

Aktuell erfolgt bei allen Kompressoren eine Frischwasserkühlung. Die anfallende Abwärme bleibt ungenützt. 

Energieträger: .............................................................................................................................................................................Strom 
Einmalige Investition in EUR: .................................................................................................................................................. 277.000 
Kosteneinsparung in EUR/a: ..................................................................................................................................................... 78.700 
Energieverbrauch in der Ausgangsituation in kWh/a: ......................................................................................................... 2.257.000 
Energieeinsparung in kWh/a durch Umsetzung der Maßnahme: ....................................................................................... 1.186.300 
Energieeinsparung in % des Kategorieverbrauchs: ..................................................................................................................... 52,5 
Energieeinsparung in % des Gesamtenergieverbrauchs: .............................................................................................................. 0,6 
Amortisationszeit in Jahren: ............................................................................................................................................................... 3 
Jahr der Realisierung: .................................................................................................................................................................. 2013 

MaßnahmenMaßnahmenMaßnahmenMaßnahmen 

Brigl & Bergmeister hat im Energieeffizienzprojekt „Starke Luft durch effiziente Technik“ alle drei Kompressoren – die bei-
den Kompressoren aus dem Bereich Ausrüstung und den ESB250-Kompressor aus dem Pumpenhaus - gegen effizientere 
Geräte getauscht. Dazu wird auch ein Frequenzumwandler-geregelter Kompressor eingesetzt. Da alle drei neuen Kompres-
soren ein bereits integriertes Wärmerückgewinnungs-System besitzen, wird die anfallende Wärme in Zukunft zur Prozess-
Warmwasserbereitstellung genutzt. Es wird die ganzjährige Nutzung der Abwärme gewährleistet. Die hydraulische Einbin-
dung der Anlage erfolgt in Eigenleistung. 

Um den Druckluftverlust auf ein Minimalmaß zu senken, wurden im Zuge des Projektes die beiden Kompressor-Stationen 
Ausrüstung und Pumpenhaus aufgelassen und alle Geräte in einer zentralen Kompressoren-Station im Bereich des Kessel-
hauses zusammengeführt.  

Außerdem wird es einen neuen Standort unmittelbar neben den Hauptverbrauchern geben. So ist es möglich sowohl die 
Leerlaufverluste zu minimieren als auch eine Druckabsenkung um etwa 0,5 bar umzusetzen. 

Auch die drei derzeit betriebenen Trockner werden durch eine neue Trockneranlage 
ersetzt. Durch die Zusammenführung aller Kompressoren auf einem Standort genügt 
der neue Trockner Kaeser DTI 667 Hybritec alleine zur Trocknung der erforderlichen 
Luftmenge von etwa 19,3 Mio. m³ pro Jahr. Dieses neue Gerät zeichnet sich als Kombi-
nation aus Kälte- und Adsorptionstrockner aus. Es wird gerechnet, dass die Adsorpti-
onstrocknung nur in den Wintermonaten nötig sein wird. Das neue Gerät hat um etwa 
8,8 % mehr Kapazität und ist das kleinste Modell der Hybritec-Serie, das die bisher be-
nötigte Kapazität abdecken kann. 


